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Praxis – Qualitätsmanagement im Focus (Teil 1)

Ein Bericht von Nina Passoth

Impfungen gehören zu den wichtigsten 

Präventionsmaßnahmen in der Medizin. 

Ein vollständiger Impfschutz sollte daher 

oberstes Ziel für jeden Patienten sein.

Doch es ist nicht immer leicht, den Über-

blick über die 22 in Deutschland zugel-

assenen Impfungen, darunter 13 von der 

STIKO für das Kinder- und Jugendalter 

empfohlene, zu behalten. Hinzu kommt 

der Anspruch, aus den mehr als 100 

zugelassenen Einzel- und Kombinations-

impfstoffen und einer großen Präparate-

vielfalt von mehr als 500 Packungen, eine 

effiziente Auswahl für das Impfangebot zu 

treffen. 

Darüber hinaus sind unter QM-relevanten 

Aspekten Lieferantenauswahl, Kühllogi-

stik und Lagerhaltung zu organisieren.

Um diese vielfältigen Anforderungen, die 

in der QM-Richtlinie des G-BA an das pra-

xisinterne Qualitätsmanagement gestellt 

werden, vollständig und zugleich zeit- 

und kostenoptimiert erfüllen zu können, 

wurde das Software-Tool Impf-doc entwi-

ckelt. Es ist in den gängigen Arztinforma-

tionssystemen, zum Teil sogar kostenfrei, 

verfügbar.

Dr. Hans-Jürgen Schrörs, Leiter des Insti-

tuts für medizinische Information in Frei-

burg und „Erfinder“ des elektronischen 

Impfplaners, betont vor allem die Be-

deutung der automatischen Erstellung 

von Impfplänen und die Terminierung 

von Auffrischimpfungen. Unter Berück-

sichtigung von Alter, Diagnosen und Ge-

fährdungsgrößen verknüpft das Programm 

diese Parameter mit den aktuellen Emp-

fehlungen der STIKO. 

Nach dem Motto „Mit einem Klick alles im 

Blick“ kann bei jedem Patientenkontakt 

das Impfbuch geprüft und mit Impf-doc 

abgeglichen werden. Die Ampelfunktion 

zeigt sofort den Status für jede Impfung 

an – eine notwendige Grundimmunisie-

rung oder Auffrischimpfung kann dadurch 

nicht mehr übersehen werden.

Das Impf-doc-Konzept wird aufgrund sei-

ner Funktionalität und praxisnahen Um-

setzung von Mitgliedern der STIKO wie 

auch von KVen und Verbänden begrüßt.

Auch die BergApotheke Tecklenburg un-

terstützt Impf-doc, denn für sie steht seit 

über einem Jahrzehnt Innovation und Ser-

vice zum Nutzen der Patienten im Vorder-

Effizientes Impfmanagement 
durch elektronische Impfplanung
Qualifiziertes Impfmanagement ist eine tägliche Herausforderung 

für jedes Praxisteam. Unterstützung bei der Qualitätssicherung und 

Fehlerkontrolle bietet das Software-Tool Impf-doc.

GNS Aktuell

Neues von SIG-NAL

Am 8. Juli fand in Sigmaringen unsere 

diesjährige Vollversammlung statt. Neben 

einem Rückblick auf die Aktionen des 

vergangenen Jahres wurden Ideen und 

Perspektiven für die Zukunft entwickelt, 

daneben stand die Wahl eines neuen Vor-

stands auf der Tagesordnung. 

Der letzte Vertreter der „ersten Generati-

on“ und Mitbegründer von GNS, Herr Dr. 

Stein aus Bad Saulgau, der nach nunmehr 

8 Jahren für eine weitere Mitarbeit nicht 

mehr zur Verfügung stand, wurde verab-

schiedet und ein neuer Vorstand unter der 

Führung von Herrn Dr. Boellaard aus Her-

bertingen gewählt.

Das ÄRT berichtet

Vorstand und Netzbeirat verfolgen zur Zeit 

intensiv Vernetzungsprojekte innerhalb 

und ausserhalb des ÄRT. Leider gestaltet 

sich der Informationsfluss innerhalb der 

GNS-Netze zurückhaltend. Von Seiten des 

ÄRT  wurden mehrere Anbieter kontaktiert 

und geprüft, wobei ein lokales Projekt un-

ter Einbindung von Kliniken und Labors 

wohl die besten Realisierungschancen 

hat, da hier keine aufwendige externe 

Serverlösung und Kompatibilitätsproble-

matik zu den einzelnen PC-Systemen vor-

liegt. Gestartet werden soll im Herbst mit 

Premiumpraxen unter dem Gesichtspunkt 

der Präfernez der Netzidee, Qualitätssi-

cherung und Patientenbetreuung ohne 

horrende Folgekosten.

 

Das ÄRT nimmt an den Veranstaltungen 

zum 15. September in Sindelfingen teil. 

Es werden Reisebusse gechartert, die Ver-

tretung wird interkollegial gelöst. Weitere 

lokale Veranstaltungen und Interventionen 

auf Parteiversammlungen sind geplant. 

Einzelheiten werden über die Homepage 

des ÄRT bekanntgegeben.

 

Die Postkarten- und Plakataktionen wer-

den nach dem 15.9.09 in verschärfter 

Form aufgenommen.

Neues aus dem Netz
GNS in eigener Sache

Personalveränderung: Frau Dörthe Ihlen-

burg hat zum 30.06.2009 das Gesund-

heitsnetz Süd aus familiären Gründen ver-

lassen. Wir danken ihr von Herzen für ihr 

Engagement und wünschen ihr alles Gute 

und viel Erfolg.

Neue Ansprechpartnerin in der Geschäfts-

stelle des GNS ist ab dem 01.08.2009 

Frau Dorothee Willmann, Dipl. Betriebs-

wirtin (FH) mit Schwerpunkt Gesund-

heitsmanagement. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 

und Unterstützung für unsere gemein-

same Sache.

grund. So ist es selbstverständlich, dass 

mit exakt dokumentierter lückenloser 

Kühlkette alle Praxen die gesetzlichen 

Anforderungen an einen qualitätsgesi-

cherten Impfstoffbezug erfüllen können.

Als Kooperationspartner des GNS und der 

Akademie bietet die BergApotheke mit 

ihren TÜV-zertifizierten Außendienstmi-

tarbeitern kompetente Beratung in allen 

Fragen des Impfmanagements bis hin zur 

Integration in das praxisinterne Qualitäts-

management.

Mit einem Klick alles im Blick: die Am-

pelfunktion zeigt den Status für jede Imp-

fung an
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